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Was kann eine Pflegestrukturplanung bewirken?

• Transparenz über Bestand, Bedarfe und Beteiligte datenbasiert 
herstellen

• Unterversorgung identifizieren

• Versorgungslücken schließen

• Schnittstellen (sektorenübergreifend) gestalten

• Nutzung bestehender Angebote verbessern

• Vernetzungen und Kooperationen unterstützen und fördern

• Parallelstrukturen und Doppelangebote reduzieren

• ungenutzte / unentdeckte Ressourcen erschließen



Was ist wichtig bei der Umsetzung der Pflegestrukturplanung?

prozesshaft problem-

fokussiert

umsetzungs-

orientiert
integrativ partizipativ



Wie ist das Vorgehen?

Roadmap für eine Pflegestrukturplanung
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Sammeln und 
Bearbeiten von 
Strukturdaten
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Strukturdaten

Recherche von 
Träger- und 

Standortdaten

Recherche von 
Träger- und 

Standortdaten

BefragungenBefragungen

Aktueller Datenbestand und Auswertung

Demographische und 
sozialräumliche 

Kontextualisierung

Pflegebedürftigkeit und 
Leistungen 

Arbeits- und 
Ausbildungsmarkt

Versorgungslage und 
räumliche Lücken

Auslastung und 
Kapazitäten



Bevölkerung



Bevölkerungsentwicklung 2017 bis 2022

Jahr Gesamtbevölkerung

2017 120.349

2018 119.552

2019 118.947

2020 118.250

2021 117.336

2022 117.845



Altersquotient



Bevölkerungs-
„Pyramide“

Verteilung von
Altersgruppen 
2017 und 2022



Bevölkerungsentwicklung | Prognose 2030

Datenquelle: Landesamt für Bauen und Verkehr (LBV), mittlere Vorausberechnung



Bestand



Ambulante Dienste | Räumliche Verteilung



Fahrzeitensimulation



Vollstationäre 
Einrichtungen

14 Einrichtungen

11 Träger

1.099 Plätze

Prenzlau 200

Schwedt 384

Angermünde 208

Templin 224

Brüssow 60

Boitzenburger Land 23



Simulierte Fahrzeit 
zur nächsten
teilstationären 
Einrichtung



Standorte für 
Betreutes 
Wohnen



Pflegeeinrichtungen | Entwicklung 2011 bis 2021

Quelle: Statistische Berichte Berlin-Brandenburg 2011-2021



Alltagsunterstützende Angebote

Quelle: Landesamt für Soziales und Versorgung, eigene Recherche



Beschäftigte in der Pflege



Beschäftigte nach Alter und Qualifikation

Quelle: MSGIV Daten und Fakten zur Pflege im Landkreis Uckermark 2021



Ausbildung



Pflegebedarf



Pflegebedürftige

Datenquelle: MSGIV Pflegedossiers



Pflegebedürftige nach Geschlecht und Alter

Datenquelle: MSGIV Pflegedossiers Datenquelle: SAHRA-Datenbank



Pflegequote und Pflegeeintrittsalter
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Prognosen

Datenquelle: MSGIV Pflegedossiers



Ausblick 2024

• Arbeitsbericht qualifizieren

• Datenbestand konsolidieren und erweitern, Monitoring

• Abfrageroutinen, Abbau von Hürden bei der Datenabfrage und Datenintegration

• Ausweitung der Recherche auf Pflegedienstleister aus angrenzenden Landkreisen, 
die in der Uckermark versorgen

• qualitative Informationen zur Versorgungssituation einholen (durch 
Befragungen)

• Ziele setzen und Plan erarbeiten

• einzelne Umsetzungsmaßnahmen entwickeln (Unterstützungsangebote, 
Prävention)

• Mitwirkung ermöglichen und Unterstützung einholen, u.a. 
Pflegefacharbeitskreis einbinden



Sprechen Sie uns gerne an.

M mhacker@tamen.de

F 030 787 942 16

W www.tamen.de

www.linkedin.com/in/micha-hacker
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